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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Dinkelscherben II : VfL Günzburg V 
Montag, 05.02.2024, 20:00 Uhr

TSV Dinkelscherben II gegen VfL Günzburg V 9:1

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf
der TSV Dinkelscherben II am Montag, den 05. Februar im 14. Saisonspiel auf den VfL Günzburg V.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Reinhard Pentz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Nicht einen Satzgewinn überließen Völk / Englert ihren
Gegnern Liepert / Christl beim überzeugenden 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Es dauerte eine Weile, bis Pentz / Augustin ihr 3:2 gegen Sommerkorn /
Schmelzle unter Dach und Fach hatten. Beim 3:0 gegen Brem / Liepert fanden Lukas / Lukas von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht
auch die Tatsache, dass Lukas / Lukas ihren Gegnern weniger als acht Punkte im gesamten Spiel
überließen. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Reinhard Pentz war im Einzel gegen
Johannes Schmelzle nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Das folgende Einzel zwischen Herbert Völk und Gerhard Sommerkorn, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete
wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nicht einen Satzgewinn überließ
Jonathan Lukas seinem Gegner Roland Brem beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Hierbei überließ Lukas seinem Gegner lediglich 6 Punkte
im gesamten Spiel. 6:11, 11:4, 11:7, 10:12, 11:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Arthur
Englert und Karl Liepert den letzten Ballwechsel spielten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
an der Reihe. Passende spielerische Mittel hatte im Anschluss Peter Augustin letztlich parat, um
Ingrid Liepert zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Quentin
Lukas hatte im Match gegen Lars Christl am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1.
Reinhard Pentz hatte dann seinen Gegner Gerhard Sommerkorn beim Sieg in drei Sätzen recht
sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung ausgingen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Dinkelscherben
II die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Dinkelscherben II am 23.02.2024 gegen den TSV
Balzhausen IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
16.02.2024 gegen den SV Waldstetten 1950 II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Dinkelscherben II

Doppel: Völk / Englert 1:0, Pentz / Augustin 1:0, Lukas / Lukas 1:0 
Einzel: R. Pentz 2:0, H. Völk 0:1, J. Lukas 1:0, A. Englert 1:0, P. Augustin 1:0, Q. Lukas 1:0 
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 VfL Günzburg V
Doppel: Sommerkorn / Schmelzle 0:1, Liepert / Christl 0:1, Brem / Liepert 0:1 
Einzel: G. Sommerkorn 1:1, J. Schmelzle 0:1, K. Liepert 0:1, R. Brem 0:1, L. Christl 0:1, I. Liepert 0:1


